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Mcr
Deß

iestMndWen/wieauchW-
Garcens : bon demStars -

Wesen »
arischer .

NfanM / da ich diesen Gst -und Gest -
Indischen/wi-auch Gimsischm/grosltn Lust-Ganm amWich«» begmitt; war der Abriß desselben/inmcmem

? 'vav kiwmy ocr amAl, ^ 7 sinnlichenNatur zugedacht : nemlich deuThieren auf Er -Ungeziefer / Gewürme ; imgleichendenVögeln / unter dem'^ ^ MenoderAmericanischen Himmel ; wie nichtwemgerden FüdenStrömen . Den dritten hätten dieMenschen/

^ diewachsende/sittnliche/undvemünfftige/schwerlichstch/mit^ M (>7? uemGarten - Aaun / willsagen/miteinem Bande / dörff-^ UtidWMn : hab ich nothwendig mein Vorhaben anjetzo än,( L ? ^ bißmal auslasten müssen: damit der Fürst und Herr^ ^ vernünfftigebNensch/ von diesem unsrem LustGar -^ vL ^ Sesperret werde. Solchem nach werden inskünfftigveti ^ llch-gutt Freunde/ Flons/Angelott/und Sinnebald ,lvL weder unter denGewächsen / noch Thieren/mehrwamÄ ^ AwrdenMenscheu in Ost - untz West- Indien . Jedoch^ M »Nwcht sosehrvon allen insgemein ( denn solches würde
vys,ek > , .. ? 7^ rfordern) als nur von denen seyn/welcheeine Ma -überandredie Herrschafftführen . Solcher IndiannV ^ äw^ ^ erRegierungs -Zlrt/Macht/und 'pracht/werden/au^ßm^ chen/^ M Blumen / in dem drittenTheil dieses Lust Gartens /
borgen sich/ E ihremStat / betrachten lassen . Gestaltsamichlehteti Theil / mit dem Namen eines Gtats -Gartens /

^ meistensmit natürlichen Gewächsen beseht/um
f. ... ^ Michdadurch andeutenwollen/ wasder hochgeneigte'
MelneNratcrihabezugewamn .

Gleich-



GunrmakischerIkchalt /v_ _ _ - —^< 7 utlk
Gleichwie abergemeiniglichgrosse Herren vietertey st^ ^

wunderliche Sachen/zur Kuriosität / um sich haben : also
allhie so leer nicht abgehen / daß / bey Erscheinung und
dieser Indianischen Potentaten / nicht mancherley andere
und Schau -wüMge/Dinge/in diesem letztem Theil deß
mit fürkommen sotten r rmmassen aus nachgesetztem Inhalt u

sen zu ersehen.
Es finden sich/indie- Magen eines seiner

sem Gtats - Garten / Elephanten.
erstlich : der Grat / die
Hofhaltung / Kriegs¬
macht / und Residentz -
SeaPt/deß grossen In¬
dianischen Mogols ;
dabey etlicher Printzen
insonderheit gedacht
wird.

Darauf folget wei¬
ter: das grosse Einkom¬
men/und die Reichthü¬
mer/deß grossen Mo¬
gols .

Seine tägliche Ver¬
richtungen : Audientz-
Platz und Spielhaus .

Wie er das Neue
Jahr / und seinen Ge-
butrs -Tag/begehet/und
gewogen wird.

Seiner Elephanten
Schmuck / und Reve¬
rend gegenihm.

Deß jungen Mo -
golschkPrintzenpräch-
tigerAufbruchundAb -
scheid.

Schach Lhorams
Jugauf die Jagt .

Deß Mogols Feld-
Lager.

GeinlcutseligerDis -
mrs mit einem/zu sei¬
nen Füssen sitzendem/
Bettler .

Leuen - und Tiger-
Kampff mit den Men¬
schen . Wobey so wol
die West - als Ost -In -
dianische Tiger aus¬
führlich beschrieben
werden .

Religion deß Mo¬
gols : Zustitz - Eiver :
und Schwartz - künst-
ler-Possen : Barmher -
tzigkeit an den Armen .

Schach Gelim for¬
dert von den ?arribu8
teluirig Wunderzei -
chen.

Triumph - Wagen /
so vom Assen regiert/
und dem Mogol pr^-
sentin worden.

Hofstat deß Gtai -
halters zu Amadabat .

Geschencke der In -
dianischenLandherren /
andenMogol .

Pracht / und langer
Bart/GultanMacha -
MUds/iN LambLjL .

Spinnen - und
Schlangen - fressender
Knabe/zuAgra .

Star der Könige in
Sumatra . , ,

Schreiben deß Kö¬
nigs von , an

. .
Streit seiner Ele- den König in Engel- iJapaner

phantcn ; wie auch an - land . _ . !
drerThiere. ! Hofhaltung deß Kö- wr

^ ^ Meß ^

Narsinga^
AM

*

wird-

drerThiere. ! Hofhaltu
Grünendes Riet/im , nigs in Iava



^ Ä 'Ä^ 'uodanretlt

Handwer-
Achter wird'

^ onZapan .
^ ÄL ^ Hnlich-K Goldklumpenei-
kg^ panischen Käi-
^ "Daid in >

rKsZ ;

Tempel
^ rŝ /unh gndre
,Ma ? ^chemehr.
> L "ne6 c^udi,lv.

^ Nigs ^ Mca-

.
^^ ^ ärten da-

^ Evte^ oe/mitten

^ ^ uerkamili

^apfferkeit
^

p«,.schcn^

d »
'

U weicht^ Mpelu ep-

deß dklneu Therls. 14.^

^reitung
eno-

Bontzierwerden von
dem Könige d^udu-
nanZAhMverfotgtt .

Krieg zwischen dem
neuen (^ubo , unddem
NuburiLntzL.
GnuaeionderStadt

Meaco.
DerBontzicrlckcher-

ich« Sorgfalt wird
durchö Feuer verhör
net.

Abgenommener Ti-
Uldkß ^ uburiLazL .

Don denKönigenin
<L»am.

DieS tadt Zndta/
und Königliche Burg
daselbst.

Einpaarweiss«§ler
phamen sind Ursach
einesKciegs.

Regiments r M in
Giam.
DestKönigsPracht /

und
, Magnificenz :

Ehestand : Spatzic,--
fahrt zu Wasser und
LandkProcessonnach
dem Tempel: prächtt-
StIugMrdnung auf
demWasser/undjährr
lichesEinkommen.
f-l? ? ^ '^ ' Nach-

ENia
^ E ^diumgin

Sonderbare Be-
straffung eines Ob-rr
sten/dcr sich st̂ n las¬
sen»,»Gelde.
Elephanten inGiam.

HofhaltungderKör
ttigin von Patani :
und derselben Geschen¬
ke / an den König in
Siam .

Anzahl derStädte
ln Siam .

Exemtion über die
Dentttheiltk in Gram.

Schöne / tapffere
und streitbareHof-Da¬
men deß Königs von

Macht/Reichthum /
Resldentz/und Palast
deß Königsin Pegu.

Reverentz/ sodem-
selbenwtrderwiesen.

Sein Aufzug / an
den fürrrehmsten Fe¬
stem

Jährliches Opssereiner reinen Jung¬
frauen in Pegu.

^

SichtbarlicherTantz
deß Tmffelsunter den
heydnischen Pfaffen
daselbst.

Traur - und Leich-
Aeremonit einer heyd-
nischcnEhefrauen/über
ihren noch lebenden
Mann / deß Königs
SchalckEarren/dar-
um/ daß er ein Ahnst
geworden .

Gebräuche/beyAb¬
sterben einesKönigsin
Pegu.

Wahl / und Krö¬
nung / deß neuen Kö-
nigs.

Waffen inPegu.
Treffen und Iwey-

kampff / zwischen dem
KönigeinPegu / und
demvonAva.

Elephanten -Jagt
deßKönigsinPegu.

Deß Königs von
brLMLL und Pegu
Kriegszug/wider un¬
terschiedlicheandreKö-
nige.

Schreiben deß Kö¬
nigs



SummarischerInhalt/
nigs von KlLrrakLne ,
gn den von LrLMLL .

Kläglicher Zustand
deß Königs von ölar-
rabLne.

Fürbitte deß Ro-
lims/ vor diesen gefan¬
genen Kömg.

Gein/und seiner Ge¬
mahlinn / schmählicher
Tod .

DemütigesGchrei-
den der Königin von
i>rom , an den Tyran¬
nen von örAMLL .

Grausamer/aber ab¬
geschlagener/ Sturm
der Stadt ?ro m ^ wel¬
che denoch endlich durch
Derrätherey gewon¬
nen / und verstörret
wird .

Schreckliche Ty¬
ranney deß Uberwin-
ders.

BlutigesTreffendeß
Königs Von Lramäa,
mit den Entsatz - Völ-
tkernvon^väa ..

Gerechter Lohn ei-
nesVerräthers .
Schatz deßLalLmin-

llLNS.
Deß Königlichen

Bramaischen Gesand¬
tes Einholung zu
lirnplam .

Beschreibung deß
(?alLminliLns seiner
Hofstat.

Bcwillkommungs -
§ omplementen/anset-
bigemHofe .

Ausbündig-schöner
Garten / vor dem Pa¬
last deß Oa 1a m inkLN8.

Seine Erscheinung
bey derAudientz .

Reverentz undRede

deß BramanischenGe -
sandtens / gegen dem
ealaminkAN : samt
derBeantwortung.

Sittliches Schau¬
spiel / vor dem (^ ia-
winlirn.

Denckwürdiger
Discurs eines heydni-
schen Priesters deß
Orts/von der S chöpf-
fung/ Gündflut / und
der in Indien vormals
erschollenen Mensch¬
werdungLhristi.

Obder heilige Apo¬
stelThomas in Indien
begraben sey?

Miraeul/ bey dem
Grabedeffelbigen : und
noch einige andre.

SeineMarter.
Die Erfindung sei¬

ner Gebeine.
Erklärungdeß Na¬

mens und Orts La-
lurminA.

UmschrifftdeßKreu-
tzeszu^le1i3pora,saMt
den Wunderwerken /
so davon ausgegeben
werden.
WiedasWottOLlL -

mina zu verstehen sey.
Bündnißdeßeaia-

minkän , mit dem Kö¬
nige VoNkrLMLL .

Beschreibung der
Stadt und
deß Adels daselbst.

Einkommen deß
Oalaminksn .

Sonderbare große
Ehr / so einem starcken
Trinckererwiest wordö.

Dorfs von z .Meilk.
Danckfest in Pegu/

wegen getroffener Al-
lianee.

niglich«
O-Iir ,

LA -
bemüsW ^
AustrE ^ X-

MM

uncersI^

KO -
kat/unv^ S"

^

«« ÄSS
üLZ- -



As / _
P-A.

'« die GtM

^ E 'bigcn Hohn,
gcfange-

ai,̂ Xemincio
^ f»M^ n in ei,
Aktzlr

"
^ ", Krön/

^ »ikrMung / und
^ ^

'chcr Gestalt/

Port»,
> «a^ Wegens/
VÄsrobcn Vor,
-bmpffckund

^ »N«! ^ scheldcne
> /qL °"unaÄÜH,
^ »Christlichen> Lb,undV - -ach

H'ner vori

deß drit ten Thei ls .

LhHZ-
.7.' riaul , Schelle

^ ""Unheil/und

^ nA^ lchen,/ dem

der^vll»
'"chkn

>

ÄV «
K§ "Kr«
^^Nx^ ^? ineststhrn
^ LSMzs .

Nbscheid^
^

etc^ Ep^lvev

Erzählung der Käi
serlichcnBeamten und
Pr < ,dmttn / in den
Vogteyen .

Manier/Ordnung /
undMässigkeitderGi -
nefischenRichter.

VondenKäiserlichen
Visitatorenin Sina .

Straffe ungetreuer
Beamten .

Bcsoldung/Einkom
men / Respect und Eh -
ren -Kleidung/deßGi -
NischenMagistrats .

Der Srneser Regi¬
ments - Zeichen und
BildmMn .

GinesischerKönigs-
Vogel.

DervorigenSrne -
fischen Käiser grosses
Einkommen .

Durch welches^ Mit¬
tel man die gewaltige
grosse Anzahl deß
Votcks/in Sina/stets ^

Warum/und wieW
ihre Feldherren lassen
abmahlen.

Abtheilungund Or -
donnauce der heutigen
TartarischenMilitz / in
Sma .

IhreZng -Ordnung /
imMarschiren.

Beschaffenheit um
ihre Besatzungen .

Ihre Kleider / Rü -
stungen/und Waffen.

Liberey deß Sini -
schcnKäisers .

Grosse Anzahl der
Printzcn vom Geblüt .

Reverentz gegen dem
Ginisch - Käiserlichen
Thron/und Palast .

Sein gewöhnlicher
Titul .

Ehre/so man ihm/an
seinem Gcburts - wie
auchNeu-Iahrs -Tage/

könne wissen.
DerheutigenKäiser

Einkünffte .
DiegroffeSiNtM -

Tartarische Scheide -
Maur .

WiestarckderKönig
von Gina könne ins
Feld kommen.

Ursach / warum die
Srneser/keine fremde
Länderzu erstreiten/be¬
gehrt haben .

Ihre Waffen und
Kriegs - Ordnung :
Zeughaus : Fußvolck :
Reuterey:Verfahrung
mit den Gefangenen-
Bewachung der Ober¬
sten und Hauptleute.

Geringschätzung der

Respectseines Bild¬
nisses/und Infigels .

Annehmung und
Accommodirung der
fremdenGesandten/ in
Sma .

Palast in Sina / für
die Ankömmlinge/und
Fremde.

SchimpfflichesTra-
ctement/ so dcrbenach-
harten KönigeGesand¬
ten/in Gina/empfan -
gen.

Wie die Niederlän¬
dische Gesandten/ nach
dem Käiserlichen Si -
nefischen Hofe / zur
Audientz geführetwor
den .

Die vre« Schloß ,
SoloattnlnSlm . > PW im Gmesis» «



i4 ;o
Kaiserlichen Hofe zu
? ckinA .

Merck - und Mal -
Steine / dadurch die
Gesandten in ihren
Würden unterschieden
werden .

Wie man / zu Tri -
gautiiLcbzeiten/dieGe -
sandten / am Ginesi -
schenHofe/getrattitt.

Gincsischer Lere --
monieriö^ eister.

Beschreibung der
Käiscrlichetl Schloß -
Gale/undThrons ; der
Resident ; - Stadt ? e-

und vielerschau¬
würdiger Sachen dar¬
innen .

Gelegenheit der jetzi¬
gen Kaiserlichen Burg
daselbst.

Das Kaiserliche
Frauen -Ammer : und
dessen Kleidung.

Wie Paulus Vene-
tus die Kaiserliche
Burg befundenhabe.

Wolriechender Pa¬
last Kaisers bZiLOur .

Thau der Unsterb¬
lichkeit.

Der alten Kaiserli¬
chen Llnsih - Stadt
d) A nkiNA Gelegenheit .

Observawrium/oder
mathematischerThurn /
zU I^ LN ^ inZ .

Prächtiger Tempel/
vor selbiger Stadt .

DerDrt ?ao ! inxi.
Porcellanen- Thür -

ne.
Unfall deß letzten

Sinesischen Käisers
jsunAlicu .

Römischer Kaiserli¬
cher Ma -Mt kcrcli-

GummarischerInhalt /
nLncli lii . Wie auch
deß Lhurfürsten in
Beyern/Geschenck an
denKöniginGina .

Residentz deß Tar -
tarischen grossen
ML,und dessen Göttli¬
che Verehrung : dabey
zugleich gemeldetwird /
wo derPriesterIohann
eigentlich seinen Sitz
habe gehabt.

Wie deß besagteni- a-
mXUnsterblichkeit den
Tartern betrieglichein-
gebildetwerde.

DieTartarischeNa -
tion kalmLk , samtih -
ren Sitten .

veva , Königin
l '

LNAUtK.
Ehrenzeichen/so dem

grossen t- LML aufge¬
richtetwerden .

BesessenerTartari -
scher Knabe machtTar-
tarischeMartyrer .

Schloß/undWohn -
Iimmer mehr-erwehn -
ten Hohen - Priesters

WMLE '

der G '"^ ,

Elffcnb-l^
^

sän.

L.ÄMX : dessen ( 8. V.) tur ^ b ^ ^ /
^ ,

Exkrement viel theu- mein . ^ ^
rer/als Biesem / ver-
kaufftwird .

Tracht der edlen
Frauen von 06i n.

Banquet / so im
Wasser gehalten wor¬
den .

Gastmahl / so den
Mderländischen Ge¬
sandten / von wegen
deß Sinesischen Käi¬
sers/gehalten worden .

Mit welcher Reve-
rentz deß Sinesischen
Käisers Geschenkte
von fremden Gsandten
angenommen werden .

mgs- M Ml»

Rächst"^ "
^

b-A - K - ^

Wahrst
"

pu/cr . "

Knhk.

den Fnm
sän.



deß dritten Theils .

? /z^ nvordieAr-
^ ^Mmger und
A»g

dm MWg -
^ «gtA ^ and / und

Vesta-
«, ^ i-n?Eauen .

^ Nd^ ndicTreu
k/ "der,^ wß-Kön<-'"8» . cinge-

^kli^ ^ rschtedlichcr
,K ° L °v Köntge"» den erzHs

^ d^ "ancr Ger^ >ch-» ,n> Rech-

s> h -K '>SUcheS?e-
^ '

dkNtẑ
dteuIco :

tz
"^ "d Sieichs-

d ?Äal Vuca v^
eruanerM^

merzn bauen : Tempel
zu ?ack2c2ma » güld-
nes Bild der Sonnen/
u.a . nr.

Zug -Ordnung deß
KönigsMhabalipa.

Redeparr -isäeVal -
veröe zu demselbigen:
samt Der Beantwor¬
tung und Gefangen-
nehmung seiner Per¬
son.

In welchen Hand-
wercken die Peruaner
ihreZugendabgerichtet
haben .

GchöneKinderzucht
derMexicaner .

Ihre Regierung :
Königliches Diadem/
und Wahl deß Groß-
Königs.

Deß Königs von
MexicoBruder stürtzt
denHalsab;daßernur
nicht regieren dörffe.

Ehren - und Ge-
richts-Aemter in Me¬
xico: Gtcur-Lieferung:
Läusc-Tribut : Ritter-
Orden .

Thier- und Vogel-
Häuser deßKönigs zu
Mexico ; und dessen
Palast.

Rühmliche Quali¬
täten dcßletzten Mexi-
canischen Groß- Kö- denLortestum .
nigs / und die Oratio-

j Zeremonien und
nes, so bey seiner Wahl Gepränge derMexica-
gehalten: dabeyetwas/ Nischen Herren.

— _ r 4 ; »
Vogel-undThicr-Häu-
ser.

DieStad ^ cmix-
tUa n , oderMexico .

Gerichts - Haus :
Wasser - leitungcn :
Schau-Gebäu.

Der grosse Tempel
zuMexico.

Geistlicher Orden
fürnehmer jungerMe-
xicanischcrHerren.

Wunder - zeichen /
vor dem Tode deß letz¬
ten Königs in Peru/
und deß Königs zu
Mexico.

Teuffel erscheinet den
Mexicanischcn Zaube¬
rern / und dräuet mit
den Spaniern/anstat
gehofftes Trostes.

Gewaltig- festes
Schloß cinesMcxica-
nischenLand-Herrns.

Wunderbarliche
Maur.

Herrlicher Marckt
in der Stadt lalcal-
tecal : und die Form
derRepublic daselbst.

Ihr Proceß / mit ei¬
nem Diebe.

Iier der Stadt
dhururrecLl .

Präsenten deß Kö¬
nigs ^ ore ^uma gn

vonderMexicanischen
Red Kunst / undBil-
der-G chrifft/ vorkonit.

Ietzterwehnten Kö¬
nigs Krönung : Sit¬
ten / und Hofpracht:
Tafelhaltung : Palä-
ste:Gärtcn:LustSecn /

Etliche Städte im
Mexicanischcn See.

Stattliche Häuser/
Gärten/Teiche / und
fürtrefflicher Lttst-Pful
derGtadtt ^rapalzpA .

Rcverentz der Me-
xicaner.

Eeeeee ij Hüttzer-



» 4 ? r
Hültzerne

wegen derM und Iu
flut.

Trefflicher Weg vor
der Stadt Mmco .

^ orrelii , und Kö-
trrgs klatesumä ) Iu -
sammenkunfft .

Höflichkeit/ so dieser
McxrcanischeKönig/in
Worten und Wercken/
dem Lorrelio erwie¬
sen.

summarischer ^ nb>alt / deß dkitten^ 5!^ W^
Brucke/ l in die Eisen schlagen ; I bung lhtt

^
Ml

aber bald wieder ent¬
fesseln .

Deß Königs recht
Königliche Munifi -
centz und Freygebig¬
keit : guldne und silber¬
ne Bilder r zierliche
Blase-Röhre .

GeinTod .
Ausführliche Er¬

zählung deß abscheuli¬
chen Menschen - Opf -

^ orreliug lässt ihn fers bey den Mexica-
gefangen nehmen / und nern : nebensi Bcschrci-

zeit-Bräuch
ben.
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